
Seite 1/6 

 
 
 

    
Das aktuelle Schultelegramm 

der Freien Waldorfschule Frankfurt 
  

   Nr. 116 Juli 2014 

 
 

Erscheint ca. 10-mal im Jahr 
Redaktion: C.Decressonnière, U. Giesler E. Wörner (V.i.S.d.P.) 
Adresse: Friedlebenstraße 52, 60433 Frankfurt, T: 069 / 95 306 141, F: 069 / 95 29 42 25, www.waldorfschule-frankfurt.de 

 

 
 
Der Vorstand informiert 

Am 16. Juni fand ordnungsgemäß die Mit-
gliederversammlung unseres Vereins statt, 
die besser besucht war als die Versamm-
lungen der Vorjahre. Mirko Kehder, bislang 
Gast im Vorstand, wurde für drei Jahre in 
den Vorstand gewählt. Dr. Andreas Trittel 
und Peter Scheit wurden für weitere drei 
Jahre im Amt bestätigt. 
Im Jahresbericht stellte der Vorstand die 
wichtigsten Aufgaben und Projekte vor, 
die seine sechs Ressorts (Schule, Kinder-
garten, Finanzen, Organisation & Recht, 
Kommunikation, Immobilien) in Zusammen-
arbeit mit korrespondierenden Gremien in 
den letzten Monaten bewegt haben.  
In einer persönlichen Erklärung sicherte 
Geschäftsführerin Eva Wörner zu, Ihre Auf-
gabe auf Grund der aktuellen internen 
Veränderungen auch weiterhin wahrneh-
men zu wollen.  
Für die von Frau Wörner vorgelegte Bilanz 
des Wirtschaftsbetriebs mit einem ausge-
glichenen Haushalt wurde der Vorstand 
entlastet. Die Prognose für das kommende 
Jahr weist auf eine weiterhin solide 
wirtschaftliche Entwicklung hin. 
Einblicke in die laufende pädagogische 
Arbeit und einen Ausblick auf kommende 
Herausforderungen lieferten die Berichte 
von Kindergarten- und Schulleitung. Vertre-
ter der Konzeptgruppe erläuterten die Ar-
beit an der Ausarbeitung neuer Modelle 
zur Selbstverwaltung und Verwaltung.  

 
 
Zustimmung erhielt in diesem Zusammen-
hang ein Antrag, die Arbeit des Kollegiums 
und des Vorstand an einer Neuordnung 
der internen Verwaltungsstrukturen zügig 
voranzutreiben und die Mitglieder des 
Vereins zeitnah darüber in Kenntnis zu set-
zen. Der Vorstand wird auch in der Heißen 
Feder über die nächsten Schritte zu diesem 
Thema informieren. 

M. Schulz 
 
 

 
 
Rückblick: Lauf für mehr Möglichkeiten 
Am Samstag, 14. Juni, startete bei 
perfekten Wetterbedingungen der „Lauf 
für mehr Möglichkeiten“. Nach den 
Sponsorenläufen 2008 und 2010 war dies 
die dritte Veranstaltung dieser Art an 
unserer Schule. Schon ab 9.30 Uhr fanden 
sich die ersten Läufer ein und holten sich 
ihre Startnummern und das begehrte 
Gratis-T-Shirt. Kurz vor dem Start stellte sich 
unser neuer Sportlehrer, Herr Ruegg, mit 
einem Warm-up-Training dem großen 
Starterfeld vor. Dann fiel um 11.10 Uhr der  
Startschuss und rd. 180 Läuferinnen und 
Läufer – Schüler, Eltern, Freunde und sogar  



Seite 2/6 

 
 
auch ein Hund – stiegen in den einen 
Kilometer langen Rundkurs, einmal 
komplett über das Schulgelände und 
hinaus in den Sinai, ein. Kirschwald-
parkplatz und -straße wurden dafür 
halbseitig gesperrt. Während des Laufs 
kamen noch weitere Teilnehmer hinzu, 
sodass am Schluss 200 Startnummern 
ausgegeben waren. Der Großteil der 
Teilnehmer kam aus den Klassen 1 bis 7 
sowie Vorklasse, Kindergarten und der 
Elternschaft. Die Klassen 10 und 11 waren 
mit 5 Läufern vertreten. 
Die Stimmung unter den Läufern war hoch 
motiviert – Vorklässler liefen bis zu 12 
Runden, Grund- und Mittelstufen-Schüler 
schafften teilweise 15 Runden und mehr 
und der Rekord des Tages lag bei 23 
Runden. Aufsummiert wurden über 2.000 
Runden (á 1 km) gelaufen! Die Zuschauer 
konnten entspannt bei guter Musik, Kaffee, 
Kuchen und Grillwürsten im Start/Ziel-
Bereich auf dem Schulhof das Spektakel 
verfolgen. Nach Ende des zweistündigen 
Laufs war der Ansturm auf die Kasse groß, 
aber auch schnell bewältigt. Dann stieg 
die Spannung. Das Ergebnis ist grandios: 
11.066,- EUR wurden erlaufen! 
Das Orga-Team möchte sich hiermit noch 
einmal herzlich bedanken bei allen Spon-
soren, Läuferinnen und Läufern, tech-
nischen Helfern, DJ und für die tatkräftige, 
teilweise sehr spontane Unterstützung 
durch die Elternschaft und die Schüler an 
den diversen Ständen und Streckenposten. 
Die zahlreichen positiven Reaktionen 
während und direkt nach dem Lauf legen 
nahe, dass der nächste „Lauf für mehr 
Möglichkeiten“ nicht vier Jahre auf sich 
warten lassen sollte. 

L. Dittlein, S. Wally, R. Ege,  
M. Wiegand, J. Mauersberger 

 
 
Spendenaufruf für die Sommerfest-
Tombola! 

Liebe Eltern und Freunde der Schule, 
im letzten Jahr haben sich nicht nur die 
Gewinner des tollen Cross- Fahrrades riesig 
gefreut, sondern alle waren begeistert, 
gleichgültig, ob Hauptgewinner oder Trost-
preisstöberer. Wunderschöne Taschen gab 
es zu gewinnen, hochwertigen Schmuck 
und Modelabel, sogar elektronisches Spiel-
zeug..., kurz: die Tombola war ein Riesen-
erfolg und wir möchten zu unserem dies-
jährigen Sommerfest wieder eine Tombola  
ausrichten. Hierfür bitten wir um Ihre aktive 
Unterstützung und darum zu schauen, was 
Sie uns an neuwertigen und schönen  

 
 
Dingen hierfür spenden könnten. Wer 
kennt das nicht: ein Geschenk, was 
doppelt geschenkt wurde, ein Buch, das 
nicht altersgemäß war, ein Kleidungsstück, 
welches ungenutzt auf die Weitergabe an 
kleinere Kinder wartet.... alles das nehmen 
wir gerne an und verteilen es mit Fortunas 
Hilfe neu. Gerne können Sie auch zwei bis 
drei Kleinigkeiten kaufen und uns spenden 
- wir nehmen alles, was unserem jugend-
lichen Klientel gefallen kann. Da kein Los 
eine Niete sein soll, können auch schöne 
Give-aways von Firmen Freude schaffen, 
genauso wie Duftproben aus Parfümerien 
oder Stifte. Hier eine kleine Auswahl von 
Dingen, die wir uns wünschen würden: 
Bälle, Springseile, Outdoor-Spielsachen 
aller Art, Kappen, Stifte, Düfte- und kleinere 
Kosmetikartikel, Lego, Selbstgenähtes oder 
anderes Schöne, Kinder- und Jugend-
bücher, Gutscheine für Schwimmbadbe-
such, Kletterwald oder Boulderhalle - die 
Möglichkeiten sind schier unbegrenzt. Mit 
dem Erlös wollen wir Notwendiges für die 
Schüler anschaffen; über Ihre rege Betei-
ligung würden wir uns daher sehr freuen. 
Der Hauptgewinn wird wieder – in schöner 
Tradition mit alten Zeiten – ein Fahrrad sein. 
Gerade hierfür wäre eine finanzielle Unter-
stützung mehr als dankenswert, da es ein 
gutes Fahrrad sein soll. Die Spenden 
können ab sofort bei Frau Schnaith am 
Empfang abgegeben werden. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an Frau Weitz, 
Schülermutter Klasse 5a (pen.berg at 
gmx.de, 069/13 37 90 77) oder an Frau 
Weber-Tumm, Schülermutter Klasse 6b 
(p.weber-tumm at web.de). 
Für Geldspenden (ab 20,- €), die auf dem 
Konto des Fördervereins der Freien 
Waldorfschule Frankfurt am Main e.V.  
(IBAN: DE60 5005 0201 0000 1778 32,  
BIC-/SWIFT-Code: HELADEF1822)  
mit Angabe der Adresse eingehen, 
werden entsprechende Spendenbeschei-
nigungen Anfang 2015 ausgestellt. 

E. Weitz und P. Weber-Tumm 
 
 
Hausbauepoche Klasse 3a 
Der Tomatenpflanzen-Verkauf zugunsten 
der Hausbauepoche der dritten Klasse war 
sehr erfolgreich. Obwohl die Pflanzen, 
bedingt durch die fast hochsommerlichen 
Temperaturen in den Osterferien, schon 
sehr groß waren, haben wir fast alle gegen 
eine Spende abgeben können. Der Trans-
port, manchmal sogar per Rad, war nicht 
immer einfach, manchmal sogar recht 
abenteuerlich. Insgesamt kamen aber auf  
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diese Weise rund 600 Euro zusammen! 
Bravo! 
Wir bedanken uns bei den vielen Helfern, 
die zum guten Gelingen beigetragen 
haben. Jetzt kann gebaut werden!  
Vielleicht können Sie schon beim Sommer-
fest unser Werk bewundern und freuen sich 
dann mit uns zusammen über die neuen 
Sitzgelegenheiten im Schulgarten. 

Für die Klasse 3a E. Lasch 
 
 
Bee-happy! - Bericht aus dem Schulgarten 
Wie viele bereits wissen, gibt es seit dem 
vergangenen Jahr zwei Bienenvölker im 
Schulgarten am Kirschwaldparkplatz. Diese 
Initiative ging aus von Herrn Einsporn 
(Klassenlehrer 7b), Imker seit vielen Jahren, 
und Frau Figura, Gartenbaulehrerin. Welt-
weit wird immer wieder auf die absolut 
problematische Situation der Bienen 
aufmerksam gemacht und unermüdlich 
weisen Fachleute darauf hin, dass das 
Bienensterben dramatische Ausmaße an-
genommen hat. Aber alles Lamentieren, 
Problematisieren und Politisieren hilft 
wenig, wenn in der Praxis nicht sofort 
gegengesteuert wird. In unserem Schul-
garten wollten wir Verantwortung zeigen.  
Herr Einsporn brachte das „Know-how“ ein, 
Frau Figura stellte den Platz zur Verfügung 
und arbeitete sich tapfer in das für sie ganz 
neue Arbeitsfeld ein. Das ging nicht immer 
schmerzfrei vonstatten, aber letztendlich ist 
diese Arbeit unendlich interessant und 
wirklich erfüllend. Im Schulgarten selber ist 
atmosphärisch zu spüren, dass die Bienen 
den Garten ganz neu beleben. Es ist fast 
so, als ob eine neue Dimension Einzug 
genommen hat.  
In den ersten Monaten war die finanzielle 
Unterstützung durch die Geschäftsführung 
unserer Schule sehr hilfreich. Auch der 
Arbeitskreis „Nachhaltigkeit“ engagierte 
sich voller Begeisterung und hat es in 
Zusammenarbeit mit der Gruppe „Fund-
raising“ tatsächlich geschafft, einen 
Sponsor für die Anschaffung einer Honig-
schleuder und aller notwenigen Utensilien 
zu finden.  
Wir danken der Fraport AG für die groß-
zügige Unterstützung aus ihrem Umwelt-

fonds 2014. 
Und vor zwei Wochen war es dann so weit:  

Wir konnten unseren ersten Honig 
schleudern! 

Das war für die Schüler im Garten-
bauunterricht ein ganz besonderes 
Erlebnis! Am Schluss klebte zwar alles, - die 
Finger, die Tische, die Siebe, die Eimer …  

 
 
Frau Figura …, aber es war herrlich!  
Am Sommerfest – soweit die Planung – sind 
wir mit einem Informationsstand im Garten 
für Sie da. Dann können Sie gerne mit uns 
ins Gespräch kommen und unseren Honig 
probieren. 
Herzlichen Dank an alle, die uns so tat-
kräftig unterstützt haben. 

B. Figura, V. Einsporn 
 
 
Helfer für die Pflege des Schulgartens in 

den Sommerferien gesucht! 
Für die kommenden Sommerferien 
benötigt die Schule dringend Helfer, die 
sich um den Schulgarten kümmern 
möchten. Sechs Wochen sind eine lange 
Zeit und es wäre doch schade, wenn der 
wunderschöne Garten nicht versorgt 
würde. Erfahrung, Einsatzbereitschaft und 
Verlässlichkeit sollte man mitbringen. Dafür 
bietet der Garten ein wunderschönes 
Ambiente, Gelegenheit, sich körperlich in 
der Natur zu betätigen und vielleicht 
andere nette Eltern kennenzulernen. Wenn 
Sie für diese Aufgabe etwas Zeit investieren 
könnten, melden Sie sich bitte bei:  
Barbara Figura;  
E-mail: U17barbarafigura at gmail.com 

B. Figura 
 
 
Kindertagesstätte – Mitarbeiter/in gesucht 
Für eine unserer Kleinkindgruppen suchen 
wir so bald wie möglich eine Gruppen 
unterstützende Kraft: 
der Schwerpunkt der Arbeit liegt im 
hauswirtschaftlichen Bereich, zur Unter-
stützung der beiden Fachkräfte. Eine 
pädagogische Ausbildung ist nicht Voraus-
setzung, Kenntnisse aber wünschenswert. 
Arbeitsumfang: täglich zwischen 8 und 14 
Uhr. 
Wenn Sie sich die Arbeit mit dem kleinen 
Kind (1-3 Jahre) vorstellen können und 
gerne in einem Team arbeiten, freuen wir 
uns über Ihre Anfrage. 
Näheres erfragen Sie bitte über unser 
Personalbüro, Frau Roth, Tel. 069-95 306-150 

Für die Kindergartenleitung R. Altrock 
 
 
Aktuelle Veranstaltungstermine  
Unsere Veranstaltungen wie Klassenspiele, 
Konzerte etc. finden Sie auf unserer 
Website unter:  
www.waldorfschule-frankfurt.de/termine.html 

C. Decressonnière 
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Schulkonzert 
Es spielen die drei Orchester unserer 
Schule. 
Samstag, 05.07.2014, 16:00 Uhr 
Neuer Saal 
 
 
Sommerfest 
Musik-Tanz-Poesie: Neben den ver-
schiedenen Aufführungen laden die 
einzelnen Klassen zu lustigen Spielen und 
handwerklichen Tätigkeiten ein. Cafés und 
Essensstände sorgen für das leibliche Wohl.  
Samstag, 19.07.2014, ab 14:00 Uhr 
 

 
 
 
OGTS 
Liebe Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler, 
die OGTS bietet von Montag, den 07. Juli 
bis zum Donnerstag, den 24. Juli. 2014, für 
interessierte Schülerinnen und Schüler die 
Gelegenheit, von 14.00 bis 16.30 Uhr im 
Wohnzimmer die Hausaufgabenzeit und 
auch die Projekte des Tages kennen-
zulernen. Im Wohnzimmer haben die 
Schüler und Schülerinnen die Möglichkeit, 
sich in entspannter Atmosphäre spielerisch 
und künstlerisch zu entwickeln. 
Für das neue Schuljahr können sich die 
Schüler und Schülerinnen, die die OGTS 
besuchen möchten, anmelden. 

M. Sattari 
 
 
 

 
 

Ein Gruß: 
Es gibt ja viele Menschen, die für unsere 
Schule wichtig sind, sehr viele – manche 
davon stehen mehr im Vordergrund, 
andere leisten ihren Beitrag eher im 
Verborgenen. Eine von diesen ist Frau Roy. 
Sie hat in früheren Zeiten lange als 
Klassenlehrerin gearbeitet und dann das 
Lehrerseminar für Waldorfpädagogik in 
vielfältiger Weise mitgeprägt. Aber darum 
geht es hier nicht. Es bräuchte einen ganz 
anderen Raum und einen viel weiteren 
Rahmen, um das alles zu würdigen. Hier 
geht es darum, dass Frau Roy sich noch 
einer weiteren Aufgabe verschrieben 
hatte, die sie nun – zu unserem Bedauern – 
beendet. Denn seit vielen Jahren hat sich 
Frau Roy mit anderen zusammen der 
Kinder angenommen, die im Nach-
mittagsbereich unserer Schule eine 
besondere Förderung erfahren sollen. In 
ihrer unnachahmlichen, liebevollen Art hat 
sie mit einzelnen Kindern und kleinen 
Gruppen gearbeitet. Ihre Engelsgeduld, ihr 
Schönheitssinn und ihre entschlossene 
Beharrlichkeit ließen sie immer neue und 
individuelle Wege suchen und erfinden, 
um das Lernen, dort wo es schwer war, zu 
erleichtern und mit Freude und Erfolg zu 
verbinden. Viele Kinder werden sich 
erinnern. Und wir werden sie vermissen. 
Aber sie macht sich noch einmal auf zu 
neuen „Unruhestandsufern“. Dafür wün-
schen wir Frau Roy viel Kraft und Glück – 
und rufen ihr von Herzen ein riesiges 
Dankeschön zu. 

Für den Förderkreis M. Stolzenburg 
 
 
Wohnungssuche 

Ehemaliger Waldorfschüler sucht zu-
sammen mit seiner Lebensgefährtin eine 
bezahlbare (max. 600 € Kaltmiete) 2-3-
Zimmerwohnung im Frankfurter Stadt-
gebiet ab 01.08. oder später. Wir sind 
freundliche und zuverlässige Mieter und 
studieren beide Soziale Arbeit (Eltern-
bürgschaften möglich). Über einen Anruf 
würde ich mich freuen.  
Tel. 0176/63 15 59 06  

B. Böhm 
 

 
Wohnungssuche 
Dreiköpfige Schulfamilie (9. und 11. Klasse) 
sucht dringend eine Wohnung in Frankfurt, 
3 Zimmer, Küche, Bad, Keller. Warmmiete 
bis 750,- €. 
Kontakt: 0176/92 12 17 38 
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Wohnungssuche 
Suche dringend 4+ Zimmer-Wohnung, 
Warmmiete bis 1050,- €, in der Nähe der  
Schule (Eckenheim, Eschersheim, Dorn-
busch, Frankfurter Berg, Heddernheim…) 
Bitte melden Sie sich bei: Herr Benbahi,  
Tel. 0157/35 80 66 11 

A. Benbahi 
 
 
Ferien und freie Tage 
Sommerferien:  
28.07. - 05.09.2014 
Herbstferien:  
20.10. – 31.10.2014 
Weihnachtsferien:  
22.12.2014 – 09.01.2015 
 
 
Schulschluss ist am Freitag, 25.07.2014 für 
alle nach dem Räumen um 10.00 Uhr. 

 
Schulbeginn ist im neuen Schuljahr am 
Montag,  08.09.2014 um 09.00 Uhr. 
 
 
 

 
 

Wünsche 
Wir gratulieren unseren Abiturientinnen und 
Abiturienten herzlich zum bestandenen 
Abitur. 
Das Redaktionsteam wünscht allen Kinder-
gartenkindern, Schülerinnen und Schülern, 
Eltern, Lehrerinnen und Lehrern, Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern schöne und 
erholsame Sommerferien. Wir bedanken 
uns herzlich für die engagierte Mitarbeit im 
vergangenen Schuljahr. 

Die Redaktion 
 

 
 
 
Der Redaktionsschluss für die nächste 
„Heiße Feder“ ist am 23.09.2014.  
Bitten senden Sie Ihre Artikel bis zu diesem 
Termin an Frau Decressonnière  
(mail@waldorfschule-frankfurt.de). 
 
 
 
 

 
 

Informationen aus den Waldorflehrerseminaren: 
 
 

Lehrerseminar Frankfurt: 
 
Neuer Handarbeitskurs in Frankfurt 
Am 11./12. Oktober 2014 beginnt wieder ein berufsbegleitendes Seminar im Fachbereich 
Handarbeit in Frankfurt. Die Ausbildung dauert 2 Jahre und findet an 18 Wochenenden statt. 
Behandelt wird der Handarbeitsunterricht der Klassenstufen 1 - 8 und die Klassenspiele in der 
Unterstufe, Mittelstufe und Oberstufe. 
Kursleiterin: Frau M. Bögli-Röschke 
Nähere Einzelheiten und Anmeldung bei U. Kilthau Tel.: 069/53 09 35 90 oder schriftlich: 
Semianr für anthroposophische Pädagogik, Friedlebenstr. 52, 60433 Frankfurt 

U. Kilthau 
 
 

Lehrerseminar Kassel:  
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Lehrerseminar Stuttgart:  
 

 
 


